
I Die größte innerstädtische Baugrund-
verbesserung Europas

WILO Campus Dortmund

Die WILO SE ist einer der weltweit führenden

Premiumanbieter von Pumpen und Pumpen-

systemen für die Gebäudetechnik, die Was-

serwirtschaft und die Industrie. Hinter dem

Unternehmen stehen rund 7.700 Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter in über 60 Tochterge-

sellschaften weltweit, davon rund 1.800 in

Dortmund.

WILO SE beabsichtigt eine grundlegende

Neugestaltung des Produktionsstandortes

im Rahmen des Gesamtprojekts,,WlLO Cam-

pus Dortmund". Hierfür sind eine nicht unter-

kellerte Produktionshalle, die sogenannte

,,Factory", mit einer Grundfläche von ca.

45.000 m'?, sowie die Umlegung der Nortkir-

chenstraße als spätere eigene Werkstraße

geplant. Der Auftraggeber, die WILO SE, ent-

schied sich für eine flächenmäßlge Bau-

grundverbesserung durch eine Rüttelstopf-

verdichtung. Diese ermöglichte dem Auftra9-

geber eine hohe Planungsvariabilität und eine

flexible, schnelle Gründungsvariante durch

Keller Grundbau. Des Weiteren entschied sich

der Auftraggeber für diese Art der Baugrund-

verbesserung aufgrund von wirtschaftlichen

und konstruktiven Gesichtspunkten unter

Berücksichtigung der baugrundtechnischen

Gegebenheiten

Oberhalb des anstehenden Grundgebirges

(Karbon) stehen überwiegend tonige, fein-

sandige Schluffe an. Sie weisen eine Mächtig-

keit von 2,0 m bis 11,0 m auf. Basierend auf

den Erkenntnissen der Baugrunderkundung

war mit Auffüllungen mit Gesamtmächtigkei-

ten von bis zu 6,8 m zu rechnen. Diese Auffül-

lungen bestehen aus einer inhomogenen Zu-

sammensetzung und sind aus diesem Grund

als Baugrund ungeeignet.

lm Vorfeld unserer Arbeiten mussten zusätz-

lich umfangreiche Kampfmittel- und berg-

bauliche Vorerkundungen ausgeführt wer-

den. Aufgrund der historisch industriellen

Nutzung des Geländes (ehemals Hösch) be-
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findet sich das Baugrundstück in einem slar-

ken Bombenabwurfgebiet aus dem 2. Welt-

krieg mit mehreren Blindgängerverdachts-

punkten. Um einen kampfmittelfreien Bau-

grund für die Baugrundverbesserung ge-

währleisten zu können, wurden vorlaufend fÜr

fast jeden Ansatzpunkt der RÜttelsloofuer-

dichtung Vorbohrungen und Freimessungen

durch den Kampfmittelräumdienst durchge-

führt. In enger Abstimmung mit der Bezirks-

regierung wurden im Zuge der Sondierarbei-

ten des Kampfmittelräumdienstes rund 125

Verdachtsmomente gefunden, bei denen

zum Teil erhebliche Aufwendungen betrieben

werden mussten, um eine bedenkenlose

Ausfuhrung zu gewährleisten. Zudem erfolg-

te aufgrund von Setzungs- und Senkungsge-

fahr eine umfangreiche bergbauliche Erkun-

dung und Sicherung der bis nah an die Ober-

fläche reichenden Kohleflöze und der Berg-

werksschächte.

Die zeitgleiche Bearbeitung durch die vier in-

einander greifenden Gewerke Kampfmittel-

räumdienst, Bergschadenssanierung, Erdbau

sowie die Baugrundverbesserung stellte ei-

nen hohen koordinativen Aufwand dar. Dabei

konnte Keller ein weiteres Mal seine Flexibili-

tät und langjährige Erfahrung im Baumanage-

ment unter Beweis stellen. Um den an-

spruchsvollen Rahmenbedingungen gerecht

zu werden, wurde zu Spitzenzeiten von Keller

Grundbau mit funf Trageraupen sowie drei

Vorbohreinheiten parallel am Erfolg des Pro-

jekts gearbeitet.

Aufqrund der komplexen Anforderungen in

Abhängigkeit der Fundamenttypen, der ver-

schiedenen Stützen- und Flächenlasten bzw.

Schwermaschinenfundamente mussten un-

ter anderen diverse Säulenraster sowie strikte

Vorgaben der Absetztiefen berÜcksichtigt

werden. Zum einen wurde entsprechend der

bauseitig gestellten Anforderungen an das

Setzungsverhalten sowie der Setzungsdiffe-

renzen von 0,3 mm je Meter ein detailliertes

statisches Berechnungsmodei in enger Ab-

stimmung mit den jeweiligen Fachgutachtern

und Planern konsequent umgesetzt.

Zum anderen konnte durch Keller Grundbau

die maßgebend gestellte Aufgabe zum

Durchkernen von massiven Hindernissen

aufgrund der historisch temporären Flächen-

nutzung mittels eines neu entwickelten Bohr-

und Zertrümmerungsverfahrens erfolgreich

umgesetzt we;den. Hinzukommend wurden

die zur Herstellung der Baugrundverbesse-

rung festgelegten Randbedingungen mit ei-

ner Keller-internen Vibro-Scan-Auswertung

in Echtzeit überPrÜft.

Trotz der unterschiedlichen Baugrundver-

hältnisse und der vielen Schnittstellenproble-

matiken konnten die Arbeiten fachgerecht

und zur vollsten Zufriedenheit unseres Kun-

den ausqeführt werden.

An dieser Stelle möchten wir uns bei unserem

Auftraggeber der WILO SE, dem lnqenieur-

büro lBL, unserem ARGE-Partner Firma Frei-

muth-Abbruch für die erfolgreiche und ver-

trauensvolle Zusammenarbeit recht herzlich

bedanken.

Silvio Greitemeier Bochum

Sehen Siedazu auch
das Vldeo aufYoutube:
https://youtu.be/
nQgXrCm-Ets

I Proiektdaten

Bauherr und Auftraggeber:
WILO SE, Dortmund

Leistungen:
. Herstellung einer Baugrundverbesserung

mittels ca. 20.O0O Rüttelstopfverdichtungs-
säulen

. Bergbauliche Erkundungs- und Sicherungs-
arbeiten

. Erdarbeiten auf 120.0OO m' Baufläche

Zeitraum:
Mai 2017 bis Oktober 2018

Niederlassung:
Keller Grundbau, Bochum
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